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In der Ökologisch-Demokratischen Partei 
arbeiten Menschen zusammen, die sich der 
entscheidenden Herausforderung stellen: 
der globalen Krise mit ihren ökologischen, 
wirtschaftlichen, sozialen, kulturellen und 
ethischen Aspekten. 

Mit ganzheitlichem Denken und gemein-
schaftlichem Handeln arbeiten wir an verant-
wortungsvollen Lösungen und entwickeln 
Ideen für eine langfristig lebenswerte Welt. 
Zu unserem Welt- und Menschenbild gehört 
die Erkenntnis, dass der Mensch in die Ge-
samtzusammenhänge des Lebens auf der 
Erde eingebunden ist. 

Nur wer die Fähigkeit des Menschen zu Indi-
vidualismus und zur Gemeinschaftsfähigkeit 
anerkennt, wird seinem Wesen gerecht und 
kann alle positiven Möglichkeiten nutzen. 

Jede Stimme für die ödp ist eine Chance 
für Demokratie und Ökologie.

Fordern Sie unser Programm an!

Werden Sie Mitglied!

Gemeinsam schaffen wir eine Wende 
in der Politik!

Nur wer sich in der Gegenwart engagiert, 
kann die Zukunft verbessern.

Leben mit Zukunft.

Ökologisch-Demokratische Partei – ödp
Sartoriusstr. 14 | 97072 Würzburg

Tel. 0931/40486-0 | Fax 0931/40486-29
info@oedp.de | www.oedp.de

Ihre ödp vor Ort:

Mechthild von Walter,
Stadträtin der ödp in München:

Ich engagiere mich seit über 
20 Jahren in der ödp, weil sie 
die einzige Partei ist, die keine 
Firmenspenden annimmt. So 
kann sie unabhängig von Lobby-
interessen Politik für die Bürger 
machen. Konsequent setzt sich 
die ödp für den Ausstieg aus der 
Atomenergie und den Einsatz 
erneuerbarer Energien ein. Seit 
ihrer Gründung entwickelt die 
ödp lebensfreundliche Lösun-
gen für die Probleme auf unse- 
rer Erde – damit auch nachfol-
gende Generationen noch in 
Frieden leben können.

»

»
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	6500 Mitglieder engagieren sich für 
Demokratie und Ökologie, für Eltern 
und Kinder, für Arbeit und Frieden.

	Wir sind im Durchschnitt 39 Jahre alt.
	40 % unserer Mitglieder sind Frauen.
	Über 400 kommunale Mandatsträgerinnen 

und –träger gestalten Politik vor Ort.

Die ödp in Zahlen



Prof. Dr. Klaus Buchner, Physiker und 
Bundesvorsitzender der 
Ökologisch-Demokratischen Partei:

Der Handlungsspielraum 
der Politiker wird durch die 
Industrie mit ihren starken 
Lobbyverbänden sehr 
eingeschränkt. Deshalb 
verfolgen die Bundesregie-
rung und die Europäische 
Union oft nicht die Interes-
sen der Bürger. Das wirkt 
sich besonders schmerz-
lich bei der Sozialpolitik, 
den Steuergesetzen und 
beim Umweltschutz aus.

»
»

Cornelia Schmidt, Landwirtin und 
Beisitzerin im Bundesvorstand der 
Ökologisch-Demokratischen Partei:

Tanja Pfisterer, Physiotherapeutin und 
Beisitzerin im Bundesvorstand der 
Ökologisch-Demokratischen Partei:

Die ödp fordert, die Menschenwürde 
von Anfang an zu respektieren. Klonen, 
Designer-Babys und verbrauchende 
Embryonenforschung lehnen wir ent-
schieden ab. Es ist uns ein wichtiges 
Anliegen, dass Menschen in Würde alt 
werden können. Deshalb engagieren 
wir uns für eine verbesserte Situation 
alter Menschen.

Mehr Demokratie Gesunde Lebensmittel Gerechte Familienpolitik

Für Mensch und UmweltSchutz der Menschenwürde

Die ödp wendet sich ge-
gen gentechnisch verun-
reinigte Nahrungsmittel. 
Laut Umfragen lehnen 80 
Prozent der Bevölkerung 
Gentechnik im Essen ab. 
Wir setzen uns für den 
Schutz der biologischen 
Vielfalt und damit unserer 
Nahrungssicherheit ein.

»

»

»

»
Das Elterngeld bevorzugt 
Besserverdienende und 
führt dazu, dass es Kinder 
erster und zweiter Klasse 
gibt. Die sozialen Unter-
schiede werden noch 
verschärft. Deshalb spricht 
sich die ödp für ein einheit-
liches Erziehungsgehalt 
für alle Eltern aus. Väter 
und Mütter können dann 
wählen, ob sie sich selbst 
um ihr Kind kümmern oder 
es von anderen betreuen 
lassen.

»

»

Die ödp setzt sich für eine gesunde 
Umwelt ein. Wir fordern den schnellen 
Ausstieg aus der Atomenergie und den 
Abbau der Subventionen für die Betreiber 
von Atomkraftwerken. Mit diesem Geld 
können Anschubförderungen für regenera-
tive Energien bezahlt werden. So schützen 
wir unser Klima und machen uns langfristig 
unabhängig von Rohstoffimporten.

Die ödp will auch, dass die Grenzwerte 
für Mobilfunkanlagen deutlich gesenkt 
werden. Die Gesundheit der Bürger muss 
Vorrang vor Firmeninteressen haben.

»

»

Die ödp fordert deshalb: 
Keine Firmenspenden an Parteien und 
keine Nebentätigkeiten von Politikern!
Außerdem setzen wir uns für ein demo- 
kratisches Europa ein, in dem das 
Parlament als Vertretung der Bürger und 
nicht die Europäische Kommission die 
Gesetze macht, da diese unter dem un- 
mittelbaren Einfluss der Industrie steht.


